
DieMühlenstraße
verkommt nunnoch
vielmehr zur
Rennstrecke.
Hans-Harald Schack anwohner

Bad Schwartau schafft Tempo-30-Zone ab
Rechtliche Grundlage für entsprechende Beschilderung in der Mühlenstraße fehlt - Umweltbeirat und Anwohner sind entsetzt

Auch Bad Schwartaus Ord-
nungsamtsleiter Dennis Wie-
se kennt die Kritikpunkte. „Es
gab schon etliche Beschwer-
deanrufe“, berichtet Wiese.
Rudolf Meisterjahn vom Um-
weltbeirat der Stadt Bad
Schwartau hat sogleich einen
Brief an Bürgermeisterin Kat-
rin Engeln (Bündnis 90/ Die
Grünen) geschrieben.

In dem Schreiben heißt es
unter anderem: „Es ist unver-
antwortlich, dass die Stadt
Bad Schwartau ,pünktlich’
zum neuen Schuljahr die be-
stehende Tempo-30-Rege-
lung in der Mühlenstraße zwi-
schen der Klaus-Groth-Straße
und der Ludwig-Jahn-Straße
aufhebt und in der Mühlen-

stößt, kann Ordnungsamtslei-
ter Wiese grundsätzlich nach-
vollziehen. Allerdings habe
die Stadt Bad Schwartau da
keinen Handlungsspielraum.

Im Rahmen der letzten
Straßenverkehrsschau mit
Vertretern der Polizei, der Ver-
kehrsbehörde Ostholstein und
dem Landesbetrieb für Stra-
ßenbau und Verkehr Schles-
wig-Holstein (LBV.SH) wurde
die Beschilderung moniert.
„Es gibt keine rechtliche
Grundlage für eine Tempo-30-
Regelung“, sagt Wiese. Die
Mühlenstraße sei zwar keine
Hauptverkehrsstraße, aber
auch keine reine Wohnstraße,
die eine Tempo-30-Zone
rechtfertigen würde.

Die Straße ist laut Wiese
kein Unfallschwerpunkt und
es gibt für Fußgänger zwei si-
chere Querungsmöglichkei-
ten mit Bedarfsampeln. Auf
Grundlage eines Gutachtens
der Stadt, das zu dem Schluss
kam, dass eine Temporeduzie-

rung in diesem Bereich durch-
aus angebracht wäre, war die
Einführung erfolgt. Ein
Rechtsanwalt habe aber schon
damals mit einer entsprechen-
den Klage gedroht. Ob der
fehlenden rechtlichen Grund-
lage gab es in den vergange-
nen Jahren in diesem Bereich
auch keine Geschwindig-
keitsmessungen mehr.

Bad Schwartau will mehr
tempo-30-Zonen einrichten

Die Aufhebung der Ge-
schwindigkeitsbegrenzung
ist vor allen Dingen kurios,
weil Bad Schwartau vor einem
Jahr erst beschlossen hat, die
Zahl der Tempo-30-Zonen im
Stadtgebiet deutlich zu erhö-
hen. Entsprechend haben sich
die Politiker in der Stadt mehr-
heitlich dafür ausgesprochen,
der bundesweiten Initiative
„Lebenswerte Städte durch
angemessene Geschwindig-
keiten“ beizutreten.

Bad Schwartau. Ununter-
brochen rauschen Autos, Bus-
se, Lastwagen und Motorrä-
der durch die Mühlenstraße in
Bad Schwartau. Dass ausge-
rechnet hier die bisherige Ge-
schwindigkeitsbegrenzung
von 30 km/h aufgehoben wur-
de, sorgt für Unmut. „Die Stra-
ße verkommt nun noch mehr
zur Rennstrecke“, sagt An-
wohner Hans-Harald Schack.

Schack ist nicht der Einzi-
ge, der sich über die neue Be-
schilderung ärgert. „An die
Tempo-30-Regelung haben
sich bisher nur wenige gehal-
ten. Mit der neuen Beschilde-
rung darf nun sogar offiziell
schneller gefahren werden.
Das macht wirklich keinen
Sinn“, moniert auch Anwoh-
ner Oliver Kruck. Hans-Ha-
rald Schack sagt: „Bislang
wurde überwiegend schon 50
gefahren. Nun sind es wohl 60
km/h.“

Von sebastian Prey

straße zwischen der Ludwig-
Jahn-Straße und der Rantzau-
allee für die bisher unbe-
grenzte 30-Regelung eine an
Wochentagen und Stunden li-
mitierte Temporegelung im
Umfeld von drei Schulen ein-
führt. Das verschlägt mir die
Sprache.“ Insbesondere, weil

es erst vor wenigen Wochen
einen Workshop zum Thema
Radfahren und Verkehrssi-
cherheit gegeben habe und
über diese doch gravierende
Veränderung nicht informiert
wurde.

Dass die neue Beschilde-
rung nicht auf Gegenliebe

Tempo 30 wurde in der Mühlenstraße aufgehoben. „Wir haben kei-
nen Handlungsspielraum", sagt Bad Schwartaus Ordnungsamtslei-
ter Dennis Wiese. foto: sebastian Prey
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Grußwort zum Handwerkerfest
Viel Spaß ist garantiert am Sonnabend, 2. September und Sonntag, 3. September

123. HandwerkerfeSt
panSdorf am 2. und 3. September Anzeigen-Spezial

Der Fanfarenzug des TSV Pansdorf wird nicht nur den Festumzug begleiten, sondern auch anschließend auf dem Festplatz ein Konzert geben. Fanfarenzug Pansdorf

sehr geehrte Damen und
Herren, liebe Kinder,

hiermit möchten wir Sie/
Euch und Ihre Familien recht
herzlich zum diesjährigen
Fest einladen.

Das Handwerkerfest fin-
det,wiegewohnt,anzweiTa-
gen statt. Wir werden für alle
Gäste und Teilnehmer wie-
der ein tolles Fest auf die Bei-
ne stellen. Spaß für Jung und
Alt ist „garantiert“.

Am Sonnabend um 14 Uhr
beginnt das Luftgewehr-
Mannschaftsschießen. Ha-
ben Sie eine Einladung be-
kommen? Meldungen sind
auch vor Ort möglich. Gegen
18 Uhr beginnt das Königs-
schießen. Anschließend las-
sen wir die neuen Könige im
Rahmen einer 80/90er-Party

gebührend „hochleben“. Mit
dabei sind dann auch wieder
die Fußballer des TSV Pans-
dorf 1. Herren mit ihrem
Cocktailstand. Auch dabei ist
die Pansdorfer Feuerwehr
mit dem traditionellen Spieß-
bratenessen.

Für das leibliche Wohl ste-
hen auch große Grill- und
Getränkestände und der tra-
ditionelle Kaffee- und Ku-
chenstand der Handwerker-
frauen bereit. Außerdem ha-
ben wir eine Brezelbäckerei,
einen Fischwagen und Süß-
waren dabei.

Am Sonntag, den 3. Sep-
tember, startet um 13 Uhr der
Festumzug durch unser Dorf.
Achtung: Die Route wird we-
gen der gesperrten Schul-
straße geändert! Der Fanfa-

ben. Auch die Damen der
Hip-Hop Gruppe 3SiXTY der
Tanzschule Dietz wird wie-
der dabei sein. Die Kinder-
olympiade wird wieder vom
Dorfvorstand durchgeführt,
der noch weitere Attraktio-
nen und viele tolle Gewinne
bereithält. Wir hoffen natür-
lich sehr auf Sonnenschein
und viele, viele gut gelaunte
Gäste auf unserem schönen
Festplatz. Vom Erlös werden
wir, wie jedes Jahr, eine
Spende für die Senioren-
Weihnachtsfeier in Pansdorf
entrichten.

Mit freundlichen Grüßen

christian Laack
1. Vorsitzender
Ortshandwerkerschaft Pansdorf von 1900

renzug des TSV Pansdorf
wird am Umzug teilnehmen
und auch auf dem Festplatz
ein kleines Platzkonzert ge-

Christian Laack, 1. Vorsitzender der
Ortshandwerkerschaft. Foto: ahö
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Alles für Pferd, Reiter & Hund
24/7 schoppen: www.horseland-mk.de

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 11-18 Uhr, Samstag: 9.30-15 Uhr

Eutiner Str. 59, 23689 Pansdorf
Tel.: 04504/6067815 Mail: info@horseland-mk.de

R E I T S P O R T G E S C H Ä F T

www.schoeler.de

Viel Vergnügen beim
Pansdorfer Handwerkerfest!

Am Teich 12a, 23689 Pansdorf
Tel. 04504 / 21 59 385

bruns@ostsee-energie-konzept.de
www.ostsee-energie-konzept.de

Energieberatung:
Effizient, nachhaltig und gut für

Ihren Geldbeutel

Christian Bruns
Staatl. gepr. Techniker SHK
Schornsteinfegermeister
Fachplaner TU Darmstadt

Gebäudeenergieberater HWKPansdorf ∙ Lübeck
www.schnoor-kaelte.de

Schnoor Kälte + Klimatechnik GmbH

Gutachten und Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 0 45 04 - 7072 68 · F: 0 45 04 - 7 14 92 40 · M: 0171 - 8 01 77 52
mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Wir wünschen allen Gästen ein fröhliches Handwerkerfest!
Scharbeutz/Pönitz
23684 Pönitz, Bahnhofstr. 13
04524 – 740 44
info@loose-immo.com

• Immobilien • RENOVIERUNGEN • Hauverwaltung

MEISTERBETRIEB | Eutiner Straße 45 | 23689 Pansdorf
0 45 04 / 70 89 10 | www.tischlerei-boekhoff.de

möbe lbau innenausbau pa rke t t fen s te r u . tü ren

Viel Spaß beim
Handwerkerfest!


